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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Fürth : TSK SW Rimbach 
Samstag, 01.04.2023, 17:00 Uhr

9:7-Erfolg für die TSK SW Rimbach beim SV Fürth

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Daud / Steiner
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TSK SW Rimbach im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Fürth, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Daud und Steiner welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:
28.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten Brenneis / Puschner bei
der 1:3-Niederlage gegen Hennrich / Schäfer hinnehmen. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten derweil Kosbab / Stark beim 2:3 gegen Daud / Steiner. Das Spiel verloren Kosbab / Stark
dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Trotz Blitzstart verloren Wolk / Kosbab ihr
Spiel gegen Krämer / Möbius letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Manfred Brenneis gegen Roland Steiner. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Thomas Kosbab bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Berkant Daud. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Markus Stark gegen Felix Schäfer. Das Einzel zwischen Peter Puschner
und Simon Hennrich endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Wenig Chancen ließ Stephan-Eberhard Wolk beim 11:9, 11:6, 12:10 seinem
Gegner Mirko Möbius. Stephan Kosbab war in der Partie gegen Thomas Krämer nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Manfred Brenneis bekam seinen Gegner Berkant Daud dagegen beim deutlichen 12:14, 7:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Brenneis damit auf 22, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thomas Kosbab beim 11:9, 3:11, 3:11, 12:10, 6:11 gegen
Roland Steiner. Kaum Chancen hatte Markus Stark bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Simon Hennrich. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stark
nun bei 9:22, während Hennrich bislang 8 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Felix Schäfer zeigte
Peter Puschner wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Puschner nun bei 11:13, während Schäfer bislang 5 Siege und 17
Niederlagen zu verzeichnen hat. Stephan-Eberhard Wolk bekam es nun mit Thomas Krämer zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stephan-Eberhard Wolk am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:9 (Wolk) und 5:16 (Krämer). Es dauerte eine Weile, bis Stephan Kosbab sein 3:2 gegen
Mirko Möbius unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Kosbab mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
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war die Spannung nun zu greifen. Nicht ganz mithalten konnten Brenneis / Puschner, beim 8:11, 11:
7, 7:11, 9:11 gegen Daud / Steiner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Fürth die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:33 bei einem Saison-Sieg, 16 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSK SW Rimbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:28. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Fürth

Doppel: Brenneis / Puschner 0:2, Kosbab / Stark 0:1, Wolk / Kosbab 0:1 
Einzel: M. Brenneis 0:2, T. Kosbab 0:2, M. Stark 1:1, P. Puschner 2:0, S. Wolk 2:0, S. Kosbab 2:0 

 TSK SW Rimbach
Doppel: Daud / Steiner 2:0, Hennrich / Schäfer 1:0, Krämer / Möbius 1:0 
Einzel: B. Daud 2:0, R. Steiner 2:0, S. Hennrich 1:1, F. Schäfer 0:2, T. Krämer 0:2, M. Möbius 0:2


